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Gelber Sack

Gelber Sack kommt ins Haus 
Auslieferungen laufen auf Hochtouren

Einige Haushalte im Bezirk Braunau konnten ihn be-
reits zu Hause begrüßen: en Gelben Sack. Die Aus-
lieferung der Sackrollen ist seit November im vollen 
Gange. Jedem Haushalt wird eine Rolle mit 13 Säcken 
zugestellt. Diese ist umkleidet mit einem Informati-
onsblatt auf dem alle wichtigen Fakten und Daten zu 
finden sind. Die befüllten Säcke werden dann termin-
gemäß alle 4 Wochen ab Jänner 2023 von der Fa. Neu-
hauser abgeholt. Und wenn man mit den 13 Säcken 
nicht auskommt? Dann können sich die Bürger gerne 
Nachschub in den 10 Altstoffsammelzentren im Be-
zirk holen.

Wohnblöcke & öffentliche Einrichtungen
1.100 l Container für Leichtverpackungssammlung 

Die Großbehälter zur Leichtverpackungssammlung (Gelber Sack) bei Mehr-
parteienhäusern und öffentlichen Einrichtungen sind bereits in den acht 
Zwischenlagern im Bezirk Braunau eingetroffen. Weitere Infos zur Abho-
lung/Auslieferung werden zeitgemäß übermittelt. Der Bezirksabfallverband 
wird sich mit der Gemeinde telefonisch in Verbindung setzen. 

Sammeltermine 2023
Ausgesandt & Online verfügbar

Die Entleerungstermine für die Sammlungen beim Haushalt wurden von 
uns bereits vor einigen Wochen an die Gemeinden übermittelt. Seit kurzem 
sind die Termine auch auf unserer Homepage www.umweltprofis.at/braunau 
und in der „Abfall OÖ“-App zu finden. Auf die von uns eingegebenen Daten 
greift auch die „Gem2Go“-App zu. Nach Rückmeldung einiger Gemeinden 
dürfte es bei der Übertragung der Daten, besonders in Gemeinden mit meh-
reren Abholgebieten, zu Anzeigefehlern gekommen sein. Bitte überprüfen 
Sie daher nach Möglichkeit die Termine bei „Gem2Go“. So können eventu-
elle Anzeigefehler mit dem Anbieter (RisKommunal) besprochen und gleich 
korrigiert werden.   

Mehr Infos zum Thema „Gelber Sack“ gibts unter:

www.umweltprofis.at/braunau

JA, BITTE:
ALLE LEICHTVERPACKUNGEN

Plastikflaschen
PET-Flaschen wie Mineralwasserflaschen 

bzw. andere Kunststoff flaschen wie 

Wasch- und Putzmittelflaschen, Flaschen 

für Körperpflegemittel wie Shampoo und 

Duschgel etc.

WICHTIG: Platz sparen – Flaschen 

flach drücken und Boden umknicken!

Getränkekartons
z. B. gebrauchte Milch- und Saftpackungen

WICHTIG: Platz sparen und flach drücken!

 Joghurt- und andere Becher
 Schalen und Trays für Obst 

 Gemüse, Takeaway etc.
 Folien 
 Chipssackerl oder -dosen
 Verpackungen von Schnitt-

 käse oder Wurstscheiben
 Folienverpackungen von 

 Mineralwasserflaschen

UND
ALLE METALLVERPACKUNGEN

 Verpackungen aus Metall und 
 Aluminium wie 
Getränke- und Konservendosen,   

Kronkorken, Tierfutterdosen

Große Folien oder große Styroporverpa-

ckungen, in die z. B. Möbel, Fernseher oder

Computer eingepackt werden, bitte zum 

Mistplatz, Recyclinghof

oder Altstoff sammelzentrum bringen.

Bitte nur wirklich leere Verpackungen in 

die Gelbe Tonne oder den Gelben Sack 

werfen. 

TIPP: Plastikflaschen und Getränkekartons 

flach drücken hilft beim Platzsparen in der 

Gelben Tonne bzw. im Gelben Sack.

NEIN, DANKE: 

Andere Kunststoff - und 
 Metallabfälle wie
Rohre (z. B. PVC), Einweghandschuhe, 

Spielzeuge, Schwimmtiere, Schwimmhilfen, 

Schlauchboote, Luftmatratzen, Garten-

schläuche, Planen, Duschvorhänge, Boden-

beläge, Haushaltsgeräte, Gartengeräte, 

Eisenschrott, Elektro- und Elektronikgeräte, 

Werkzeugteile, etc.

Andere Abfälle wie
Restmüll, Verpackungen mit Restinhalten, 

Verpackungen aus anderen Materialien, z. B. 

Glas, Papier (bitte in die richtigen Sammel-

behälter), Problemstoff e, wie z. B. Batterien, 

Lackdosen oder Spraydosen mit Rest-

inhalten (bitte zur Problemstoff sammlung), 

maschinell verpresste/verdichtete Abfälle

Diese Abfälle erschweren das Recycling 

bzw. machen es unmöglich.

Gelbe Tonnen und Gelbe Säcke mit stark 

verunreinigten Inhalten werden nicht ent-

leert bzw. mitgenommen.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT!

Getränkekartons wie Milch- oder Saftpackungen bestehen zwar 
aus 80% Karton, sind aber beidseitig beschichtet und gehören  

daher ins ASZ oder in den Gelben Sack.

Foto: Upcyclers 

Sammlung
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Sammlung von Leicht- und Metallverpackungen ab 2023

Österreich sammelt

Die MASI geht
Mobile Alt- und Problemstoffsammlung und 
Sperrabfallsammlung ab 2023 eingestellt.

Um eine flächendeckende Abgabemöglichkeit der 
Alt- und Problemstoffe bieten zu können, stand im 
Bezirk Braunau seit 1994 der MASI-LKW zur Ver-
fügung. Dieser Service konnte in jenen Gemeinden 
angeboten werden, in denen es kein ASZ in unmit-
telbarer Nähe gibt. Zusätzlich zu den mittlerweile 10 
Altstoffsammelzentren im Bezirk, zieht nun der Gel-
be Sack in die Braunauer Haushalte ein. Damit wird 
das Sammeln leerer Verpackungen aus Kunststoff, 
Metall und Materialverbunden noch einfacher. Ab 1. 
Jänner 2023 wird die MASI daher den wohlverdien-
ten Ruhestand antreten. Weiters werden auch die mit 
vom BAV organisierten Sammlungen für Sperrige 
Abfälle in den Gemeinden eingestellt.

Was ändert sich ab dem kommenden Jahr?
Ab 1. Jänner 2023 werden Kunststoff- und Metallverpackungen im Bezirk Braunau, zusätzlich zum ASZ-Sys-
tem,  im Gelben Sack gesammelt. 2025 ist die gemeinsame Sammlung von Kunststoff- und Metallverpackungen 
in ganz Österreich verpflichtend. Die Bundesländer Kärnten, Niederösterreich, Salzburg und Wien sowie einige 
Bezirke in Oberösterreich setzen diesen Schritt bereits 2023 um. Ein solches Beispiel ist der Bezirk Braunau: 
Hier wird 2023 der Gelbe Sack eingeführt und damit auch die gemeinsame Sammlung 
von Verpackungen aus Kunststoff und Metall. Die restlichen Bundesländer sammeln 
Kunststoff- und Metallverpackungen in den nächsten zwei Jahren noch getrennt in der 
Gelben Tonne bzw. im Gelben Sack und der Blauen Tonne. Mehr dazu unter www.um-
weltprofis.at/braunau.

Öffentliche  
Metallcontainer
Sammelcontainer für Metallverpackungen 
werden im Dezember/Jänner abgezogen. Ent-
sorgung über  ASZ oder im Gelben Sack.

Metallverpackungen können ab 1. Jänner 2023, ge-
meinsam mit Verpackungen aus Kunststoff, Materi-
alverbunden und Styropor, im Gelben Sack gesam-
melt werden. Die Abholung erfolgt alle 4 Wochen 
beim Haushalt. Auf Grund dieser flächendeckenden 
Sammelumstellung wird die ARA (Altstoff Recycling 
Austria) die Sammelcontainer für Metallverpackun-
gen von den öffentlichen Standplätzen in den Ge-
meinden abziehen.

Über 80% der im ASZ gesammelten Abfälle werden wiederverwertet.
Getrennte Abfälle erzielen Erlöse und sparen jedem Bürger bares Geld!

Erfolgsstory Reparaturbonus
Österreichweit wurde der Bonus schon 200.000 mal eingelöst

Seit 26. April 2022 gibt es den österreichweiten Re-
paraturbonus - und seither ist er bereits 200.000 mal 
eingelöst worden. Eine wahre Erfolgsstory also! Der 
Bonus bezuschusst die Reparatur von Elektrogeräten 
mit 50 Prozent bis maximal 200 Euro. Für jede Re-
paratur kann ein Bon heruntergeladen werden, der 
dann drei Wochen gültig ist und bei Partnerbetrieben 
eingelöst werden kann. Alle teilnehmenden Betriebe 
finden Sie unter reparaturbonus.at.
Smartphones! Insgesamt 58.149 Geräte erhielten dank 
des Reparaturbonus ein zweites Leben. Auf Platz zwei 
folgen Handys (30.829). Auf dem dritten Rang liegen, 
mit 18.760 reparierten Geräten, die Geschirrspüler. 
Der Fördertopf ist noch prall gefüllt. Also nicht zö-
gern und kaputte Geräte reparieren lassen, anstatt et-
was Neues anzuschaffen. Das schont das Geldtascherl 
und die Umwelt.
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Wissenswertes

Abfall- und Umweltberatung in Schulen
Neben kindgerechten Umweltprogrammen haben 
unsere Abfallberaterinnen kleine Geschenke für die fleißigen  
Umwelprofis mit dabei. 

Förderung beim 
Stoffwindel-Ankauf
Mit Windelgutschein über € 122,- beim An-
kauf von einem Starterset sparen und da-
durch eine Tonne Windelmüll vermeiden.

Ein Baby verbraucht bis zum Trockenwerden durch-
schnittlich 6.000 Windeln. Das belastet die Umwelt 
und das Familienbudget. Die Umwelt Profis Braunau 
und der Verein WIWA unterstützen junge Eltern mit 
einem 122-Euro-Windelgutschein. Jedes Wickelkind 
produziert etwa eine Tonne Windelmüll. Auf einer 
Deponie würden die Windeln 450 Jahre brauchen, 
um zu verrotten. Führt man die feuchten Windeln 
der thermischen Verwertung zu, entsteht wieder-
rum CO2. Ein Mehrwegwindelset, mit dem Mamas 
und Papas durchgängig wickeln können, kostet ab 
250 Euro. Dank der Förderung von 122 Euro wird 
somit fast die Hälfte der Kosten übernommen. Der 
Gutschein kann bei allen WIWA-Partnern eingelöst 
werden. Übrigens: In vielen Gemeinden im Bezirk 
Braunau gibt es zusätzliche Förderungen für die An-
schaffung von Stoffwindeln. Wer bereits Stoffwindeln 
nutzt und „Nachschub“ braucht, erhält ab einem Ein-
kaufswert von 125 Euro, eine Förderung von mindes-
tens 50 Euro. Die Gutscheine erhalten Eltern beim 
Amt ihrer Heimatgemeinde.

Abfall- und Umwelt-
beratung in Schulen
Unsere Abfallberater:innen vermitteln kind-
gerechtes Umwelt(ge)wissen.

Zu den wichtigsten Aufgaben der Abfallbera-
ter:innen zählt die Öffentlichkeitsarbeit. Da dür-
fen natürlich unsere begeisterungsfähigen „Klei-
nen“ nicht fehlen - schließlich sind sie die nächsten 
„Umweltprofis“. Der BAV Braunau bietet KOS-
TENLOSE Umweltprogramme für jede Schul-
stufe an. Unsere Umweltprogramme sind maß-
geschneidert für Kindergarten- und Schulkids.  
Der „Trennwettlauf “ oder die „Umweltrallye“ sind 
Programme, die sich speziell an Volksschulkinder 
richten. Für die Kids und Teens ab der 7. Schulstufe 
haben unsere Abfallberater:innen die Themen Le-
bensmittelverschwendung und Abfallvermeidung 
beim Einkauf aufbereitet.
Wenn unsere Abfallberater:innen auch zu Ihnen in 
den Kindergarten oder die Schule kommen sollen, 
melden Sie sich bitte unter andrea.roedig@bav-brau-
nau.at an.

@Umwelt Profis Braunau

@umweltprofisbraunau

Folge 
uns auf

Der fette Öli-Inhalt wird zu 100% umweltfreundlich verwertet. In der LAVU 
AG in Wels wird das Altspeisefett für die Weiterverwertung zu Biodiesel 
aufbereitet und der Öli gereinigt. 

Altstoffsammel-
zentrum

Teilzeit & Aushilfe
Die Umwelt Profis im Bezirk Braunau sind auf der Suche!  
Und zwar nach wetterfesten Alleskönner:innen für unsere zehn ASZ im Bezirk.

Was wir bieten:

• einen sicheren Arbeitsplatz in einer krisensicheren Branche
• wahlweise fixe und/oder flexible Arbeitszeiten bei fixen Öffnungszeiten (Samstag nur bis Mittag)
• ein kollegiales Arbeitsklima mit gemeinsamen Betriebsausflügen und Events
• Bezahlung nach dem chemischen Kollektiv - brutto 14,46 € / h inkl. Schmutzzulage (entspricht ca. 2.200 € bei  

38 h / Woche); Überbezahlung bei Leitungsfunktion und Zulagen für flexible Mitarbeiter:innen

 Wen wir suchen:

• Volljährige (min. 18 Jahre) wettertaugliche, kontaktfreudige Alleskönner:innen mit Organisationstalent

ASZ-Weihnachts- 
öffnungszeiten
Sammeln, sortieren, zu uns bringen -  
Verwertung garantiert - auch zwischen den 
Feiertagen sind wir für Sie da!

Sa, 24.12.22 geschlossen

Mo, 26.12.22  geschlossen

Sa, 31.12.22 geschlossen

Fr, 06.01.23 geschlossen

Dazwischen gelten die „normalen“ Öffnungszeiten.

www.umweltprofis.at/braunau 

www.altstoffsammelzentrum.at

Geräumig, bunt und 
kostenlos
Sammelhilfen für den Haushalt gibt es in 
jedem ASZ im Bezirk Braunau.

Sie sind bunt, geräumig und extrem praktisch:  
unsere Sammeltaschen für Altpapier, Kunststoff, 
Metall und Glas. Die Taschen gibt es kostenlos in  
jedem Altstoffsammelzentrum 
im Bezirk Braunau. Damit 
wird das Sammeln nicht nur 
noch einfacher, sondern auch 
richtig bunt.


